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Amtsblatt zur Laibacher Ieitung Rr. 233.
Mittwoch, den 3. November 1880.

" ' ^ 2 ) ^ " ^ 5 9 4 i 7

,̂. Ausweis
^ " " ^ Mover 1880 zur Kückzaljlung ohne

"^losten Oblissalionen des krainischen chrund-
enllastnugsfondes.

^ lullt Coupons ii 50 Gulden:
' ^ ' 283, 319, 350, 410, 473, 490;

^ 'l Itttt Gulden:
<8?« , ^ 108, 463, 628, 539, 765,
H?8 ^ ^ ^ ' ^ 9 , 970, 1030, 1068, 1131,
1649 i7s^' ̂ ^ ' ^ 1256, 1530, 1594, 1638,
^ 8 2 , , ' 1^6 ' 1^30, 1941. 1962, 1970,
^ 0 9^0' ^^^^ 2302, 2381, 2418, 2431,
V A A ^'"2, 2579, 2595, 2625, 2707,
^37 ^10 ' ^ ^ 2951, 2981, 3116, 3133,

' " 8 3 , 3 1 9 2 , 3193.

^ , ^ 500 Gulden:
^ , 4 < ^ ' ^ ' ^62, 224, 244, 3 4 2 , 3 7 1 ,

" ' 615, 637, 651, 710, 803 ;

3Zl2 l̂  1W0 Gulden:
^,'^' 75, 112, 15^^ 230^ 238, 252,

^ 8 4 6 ' ^ ' 492, 527, 565, 569, 625,

19? ̂ 2 , 908, 963, 1014, 1142, 1163,
^ 1 ^ '̂̂ '̂  1487,1507, 1515, 1525,
^ ' 1 ^ ^'^' 1^4, 1783, 1794, 1824,
^4' ̂ - 1869, 1981, 2059, 2082, 2093,
^ "<->4, 2330, 2362, 2372, 2386, 2505,
^' 0^' 2625, 2643, 2706, 2725, 2748,

^ ^ 1 , 2865, 2869, 2870, 2882. 2930,

3li ̂  ü 5000 Gulden:

^' ^ ^ 4 , 375, 619, 621;
' ' ̂blig. <Nr. 149 per 940 fl.

377 „ 10000 „
623 „ 400 „
805 „ 2960 „
,650 „ 90 „
1014 „ 120 „
1242 „ 200 „
1431 „ 300 „
1476 „ 100 „

„ 1631 „ 5000 „
1710 „ 100 „
1799 „ 410 „
1804 „ 8100 „

. tzi., " 1817 „ 4600 „
, " ' 3 ^ ' . "°n der Obligation mit Coupons
^ 0 ^ per 5000 fl., der Theilbetrag Per

^°^^^"chnete Obligationen werden mit den
! ? ^ q "^lsbcträgen ^ ^em hiefür in österr.
? ôna " ^ " ^ " ^ " " ^ V"'l""s von
^ "train « " ° " Verlosungstage gerechnet,
^ der ^"nbeskasse in Laibach unter Bcob-
3 ^ auch ?Michcn Borschrift bar ausbezahlt,
»e» fl. ̂ ^ ben unverlosten Theilbetrag per

Dbl i^ . K a t i o n Nr. 386 per 5000 f l .
l°s» ^ n e ^ ? ' " ausstellen wird.
l 5 ^ n i i n ^"letzten drei Monate vor demEin-
V""ken ^ ^"den die verlosten Schuldvcr-
^ . ^ . ^ "uch säiumtliche Coupons bei der

nach Tagen be-
, ^onM ^ s krainischen Grundentlastungs-

^ ^tiqens '
^.?^cht I ^ " ^ n°ch zur allgemeinen Kennt-
V^lbar ' " " 7 folgende, bereits gezogene und

"och nicht zur
^ t Couv 2 ̂ "l '"iert worden sind:
^ ^50 ft^'^^3, 260, 327, 465

M ^ 209,335,413,
^6 ' ^6 , 1 4 / / ' ^ 0 3 , 1157, 1180, 1360,
^ ^ ' , ^ 4 , 1485^ 1508, 1538, 1544,
V s l ^ 6 ^ 5 2057, 2114, 2194, 2322,

ll'i ' " " , 2864, 2874, 2937 il per

Nr. 218, 220, 228, 434, 446, 569, 584,
655, 657, 753, 777, 802 ä. 500 fl.;

Nr. 216, 218, 244, 735, 833, 856, 859,
949, 1025, 1490, 1501, 1532, 1533, 1632,
2103, 2160, 2522, 2599, 2653, 2695, 2754
per 1000 fi.;

Nr. 52 per 5000 st.

„ 306 per 5000 st.

Kit. ̂ . Nr. 635 per 190 fi.

Da von dem für die Rückzahlung bestimmten
Tage dieser Obligationen an das Recht auf deren
Verzinsung entfällt, so wird die EinHebung der
diesfälligen Kapitalsbeträ'ge mit der Warnung in
Erinnerung gebracht, dass in dem Falle, wenn die
über die Verfallszeit hinaus lautenden Coupons
durch die priv. k. l . österr.-unq. Nationalbank ein-
gelöst werden sollten, die behobenen Interessen von
dem Kapitale in Abzug gebracht werden müssten.

Laibach, am 30. Oktober 1880.

Von» liruiniscüen Oanäesuusseüusse.
(4540—1) Nr. 2432.

Bezirksrichtersstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß ist

die Bcznksrichtersstelle mit den Bczügen der ach'
ten Nangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder um eine even-
tuell bei einem anderen Bezirksgerichte in Erledigung
kommende Bezirksrichtersstclle wollen ihre gehörig
belegten Gesuche unter Nachwcisung der Kenntnis
der deutschen und slovenischen Sprache in Wort
und Schrift im Vorschriftsmäßigen Wege

b i s 17 . N o v e m b e r 1 8 8 0
Hieramts einbringen.

Rudolfswert, am 30. Oktober 1880.
K. l l . Firei»l lor icüt8"Drü! lä ium.

(4494—2) Nr. 648.

' Lchrerstelle.
An der vie'.klassigen Volksschule zu Rad-

mannsdorf ist die vierte Lehrcrstelle mit dem Iahres-
gehalte von 400 st. zu besehen.

Die gehörig instruierten Competenzgesuche
sind, und zwar von bereits angestellten Bewerbern
im Wege ihres vorgesetzten Bezirksschulrathes,

b i s 10 . November 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Radmannsdorf, am
26. Oktober 1880.

( 4 4 9 3 - 2 ) Nr. 7081.

Hebammenstelle.
I n der Ortsgemeinde Aßling ist der Posten

einer Hebamme mit der aus der Kronauer Be-
zirkskasse auf die Dauer derselben fließenden I a h .
resremuneration von 25 st. 20 kr. zu besehen.

Bewerbungsgesuche unter Anschluss des Mo-
ralitätszeugnisses und des Diploms sind

b i s 2 0 . November 1 8 8 0
Hieramts einzubringen.

K. k. Bezirkshauptmannschast Radmannsdorf,
am 25. Oktober 1880.

( 4 5 4 5 - 1 ) Nr. 4083.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Id r ia wird bekannt

qemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur A n -
legunst neuer Grundbücher bezüglich

der Catastralstemeinde Iavornik
aus den 4 . N o v e m b e r 1 8 8 0

und bezüglich der Catastralgemeinde I d e r s k i l o g
a u f den 5. N o v e m b e r 1 8 8 0

uud die darauf folgenden Tage hiemit festgesetzt
wird, und es werden diejenigen, welche an der Er-
mittlung der Besitzverhältnisse ein rechtliches I n -

teresse haben, eingeladen, sich von obigen Tagen
ab in der Gerichtökanzlei einzufinden und alleS
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht I d r i a , am 25. O!to-
ber 1880.

( 4 5 2 4 - 1 ) Nr. 5213.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, dasS der Beginn der Erhebungen zur
A n l e g u n g eines neuen Grundbuches

bezüglich der Eatast ra lgemeinde
W e i n t h a l

auf den 15. November l. I .
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per-
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzoer-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte
in Dousko einzufinden, um alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor,
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 29. Okto-
ber 1880.

(4474d—3) Nr. 8351.

Kundmachung.
Das k k. Reichs-Kriegsministerium beab-

sichtigt, den Bedarf verschiedener zur Bekleidung
und Ausrüstung des Soldaten gehörender Ge-
genstände und sonstiger Erfordernisse für das
Jahr 1881 im Wege der allgemeinen Concurrenz
sicherzustellen, und crlässt hiemit zur Einbringung
schriftlicher Offerte die öffentliche Aufforderung.

Bei der Offertverhandlung werden nur solide,
leistungsfähige Personen, welche die offerierten
Artikel entweder ganz oder durch Beigabe von
Zugehör in eigener Fabrik oder Werlstä'tte an»
fertigen, — berücksichtiget.

Sämmtliche Artikel müssen genau nach den
bei den Montursdepots zur Einsicht bereit stehen-
den gesiegelten Mustern eingeliefert werden.

Die Offerte müssen genau nach dem vor-
geschriebenen Formulare verfasst sein, das Mon-
tuvsdcpot, zu welchem geliefert werden wi l l , das
Quantum, ferner den Preis jedes Artikels in
ö. W. in Ziffern und Buchstaben genau und
deutlich enthalten.

DaS für die guhaltung des Offertes erfor-
derliche fünfprocentige Vadium ist bei einer M i -
litärkasse, u. z. für Steiermark, Kärnten und
Kram bei der k. k. Finanz-LandeSkasse als M i -
litärzahlstelle in Graz zu erlegen und der Depo.
sitenschein mit dem versiegelten Offerte, jedoch in
abgesondertem gleichfalls versiegelten Couvert einzu-
senden.

Die Offerte und die abgesondert beizubrin-
genden Erlagsdocumente über das Vadium haben
unmittelbar und längstens

b i s 3 0 . November 1 8 8 0 ,
12 Uhr mittags, bei dem k. k. Rcichskriegsmini-
sterium im Einreichungsprotokoll einzutreffen.

Später einlangende, unvollständige oder un-
deutliche Offerte oder solche, welche durch kein
Aadium gesichert sind oder nicht den aufgestellten
Bedingungen entsprechen, bleiben unberücksichtiget.

Die Detailbedingungen sind in Form eines
Vertragsentwurfes abgefasst und können vollin-
haltlich bei jeder Mililärintendanz, bei jedem
Montursdepot und Filial-Montursoevot, dann
bei den Handels- und Gewerbekammern der österr.-
ungarischen Monarchie eingcschen werdep.

I m übrigen wird auf die im Nmlsblatte
der „Laibacher Zeitung" Nr. 248 vom 28. Okto-
ber 1880 enthaltene aussührliche Verlautbarung
hingewiesen.

A. k. Mititürmtenäunz in Vrnz.
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A n z e i g e b l a t t .
(4517—!) Nr, 21,419.

Bekanntmachung.
Vom k. t. stäot.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach als Curatelsbehürde des Ver<
schweoders Johann Cerue von Mitter,
gamling wird bekannt gemacht, dass über
des gedachten Vermögen nur dem bestellten
Curator Anton Peterlln von Mitter«
gamling die Verfügung zusteht, und dass
es der Ehegattin Cäcilia Eerne auf das
strengste untersagt sei, irgendwelche Ver«
sügung über dessen Vermögen zu treffen,
namentlich Verläufe von Holz, Einstreu
aus den Wäldern ic., vorzunehmen.

Es wird hiemit jedermann vor derlei
Einlaufen gewarnt und auf die civil- und
stlafgeriäitlichen Folgen eines derlei Ver-
gehens gewiesen.

5k. l. städt.deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 16. Olluber 1880.

(4512—1) Nr. 22.296.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemuckt, dass, nach«
dem zu der auf den 9. Oktober 1880
ungeordneten ersten exec. Realfeilbletuna.
der Realitäten Einl.-Nr. 549 und 555
kä Sonnegg und Einl.«Nr. 47 und 66
llä Brunndorf des Michael Stembvu von
Nrnnndorf lein Kauflustiger erschienen
ist, zu der auf den

10. November 1880
angeordneten zweiten exec. Feilbietung mit
dem frühern Anhange hiergrrichts ge.
schritten werden wird.

K. t. städt..deleg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 16. Oktober 1880.

(4515—1) Nr. 22.7877

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt..d«leg. Bezirksgerichte

Lalbach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Eoicte vom 30. Juni 1880,
Z. 14,270, bekannt gemacht:

Es werde bei fruchtlosem Verstreichen
der zweiten exec. Feilbietunas-Tagsatzung
in der Execulionssache des Johann Kevstel
von Kleinlaschiz gegen Johann Poznil von
Visolo nunmehr zu der auf den

17. N o v e m b e r 1 8 8 0
anberaumten dritten exec, feilbietung der
Nealilüt Urb..Nr. 472. Rectf.«Nr. 204.
tom. I I , Fol. 28 kä Auersperg mit dem
ursprünglichen Anhange geschritten.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 18. Oktober 1880.

(4511 — 1) Nr. 22,694.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies«
gerichtlichen Edicle vom 25. Ju l i 1880,
Z. 16.008, bekannt gemacht, dass die erste
exec. Feilbietung der dem Franz Dolnicar
von Ut i l gehörigen, gerichtlich auf 815 fl.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 8/280,
tow. IV. Fol. 5 aä Gut Strobelhof er>
folglos geblieben ist, daher am

17. November 1880
zur zweiten exec. Feilbietung unter Vei-
behalt der Stunde und des Ortes und
mit dem früheren Anhange geschritten wird.

Laibach, am 18. Oltober 1880.
(3792—3) Nr. 4170.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Vout von Zartschiza als Rechtsnachfolger
des Josef Vout die exec. Versteigerung der
dem Johann Oerl von Tommje gehörigen,
gerichtlich auf 1450 fl. geschätzten Realiläl
Urb-Nr. 537 aä Gut Pirtenthal im
Reasfumierungswege bewilligt und hiezu
die dritte Fcilbietuugs-Tagsatzung auf den

12. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Vmtslanzlei mit dem früheren Anhange
angeordnet worden ist.

«. l . Bezirksgericht Feistriz, am 13len
Iurü 1880. " > « ' < , .

(4505-3) Nr. 9269.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des G^org Petrovöiö
von Brod Hs.-Nr. 1 l5 wird die mit
Bescheide vom l . Juni 1880. Z 4440,
auf den 9. September l. I . angeordnet
gewesene dritte executive Feilbietung der
dem mdj. Johann Mo l l von Martinhrib
Hs.-Nr. 129 gehörigen, gerichtlich auf
1725 f l . bewerteten Realitäten 8ud Reclf.»
Nr. 206, Urb..Nr. 68, 75 aä Herrschaft
Loitsch wegen schuldigen 500 st., resp. des
Restes, auf den

9. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, loco rsi siwe mit dem
früheren Anhange und mit dem über-
tragen, dass die Grundstücke bei derselben
parcellenweise hlnlangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 13ten
Oktober 1«80.

(3795—3) Nr. 4630.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. l. Steueramtes
Feistriz (in Vertretung des h. t. t. Aerars)
wird die mit dem Bescheide vom 23. März
1880. Z. 1981, auf den 9. Jul i 1880
angeordnete dritte exec. Feilbietung der
dem Franz Slarz von Feistriz gehörigen,
anf 1000 fl. geschätzten Realitäten «ud
Urb.,Nr. 579 und 594 üä Herrschaft
Adelsberg auf den

12. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, Hievgerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am
13. Ju l i 1880.

(4394—3) Nr. 22,556.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Zu der auf den 13. Oltober 1380

angeordneten ersten exec. Feilbietuna der
dem Mathias Virant jun. von Piauz-
büchel gehörigen Realität ist lein Kauf»
lustiger erschienen, und wird sohin zur
zweiten auf den

13. N o v e m b e r 1 8 8 0
angeordneten Feilbletunö geschritten.

K. l. städt.-beleg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 15. Oltober 1880.

(4340—2) Nr. 5758.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Groß«
laschiz wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herin
Josef Lorenzi in Laibach (durch Herrn
Dr. Sajovic von dort) die executive Ver-
steigerung der dem Josef GradiZar von
Knej Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
2130 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrfchaft Auersperg uud Urb.-Nr. 36,
Rectf.-Nr. 15. wm. I, lol. 216 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. November ,
die zweite auf den

23. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr. bei diesem
Gerichte im Amtsgebäude mit dem An-
hange angeordnet worden, dass diePfaxd-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben weiden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten»
Anbote ein Ittproc. Vadinm zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
10. Oltober 1630.

(4516—1) Nr. 22,786.

Bekanntmachung.
Vom k. t. städt.-deleg. Be^irlsgerichle

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei für den Nachlass des ver-

storbenen Johann Grum von Tomisclj
Nr. 4 Herr Dr. Papej in Laibach zum
Curator bestellt und demselben die Klage
des Jakob und der Maria Grum äs
pi-268. 16. Oltober 1880, Z. 22,786,
p<Uo. 50 st. s. A., worüber die Tagsatzung
zur münolichen Verhandlung im Bagalell
verfahren auf den

12. N o v e m b e r 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls allgeordnet
wurde, behäildiget wurde».

Hieoon werden dle unbekannten Erben
nach Johann Grum zu dem Ende ver>
ständiget, dass sie ihre Behelfe dem ge-
nannten Curator an die Hand geben oder
auch selbst oder durch cinen Bevollmächtig«
ten zu der Tagsatzung erscheinen, widrlgens
die erwähnte Rechtssache mit dem bestellten
Curator nach Vorschrift der Gerichts-
oronuug verhandelt werden würde.

Laibach. am 20. Ollober 1880.

(2095—3) Nr. 2438.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Bon dem f.'t. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn An-

ton Domludis von Feistliz die drille
executive Feilbictuug der dem Anton Ia^
godnik, resp. dessen Vcrlassübernehmcrin
Maria Iagodnit von Dornegg gehörigen,
gerichtlich a»f 1020 ft. bewerteten Rea-
lität Urb.-Nr. 623 llä Grundbuch der
Herrschaft Adelsbcrg im Rcassumierungs»
wege bewilliget und hiezu die Tagsatzung
auf den

2 9. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS mit dem
Anhange angeordnet, dass bei dieser Tag«
satzung die Realität auch uuter dem Schü-
tzungswerte hintangegelien werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 20sten
Apri l 1880.

(3964—3) Nr. 8427.

Erinnerung
an Stefan Schober von Laze Nr. 1,
resp. dessen allfällige Erben und Rechts-
nachfolger (durch den bestellten Curator

ad aotuili).
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mölt-

ling wird dem Stefan Schoner von Laze
Nr. 1, resp. dessen allfälligen Erben und
Rechtsnachfolger,! (durch den bestellten
Curator aä aetum), hiemit erinnert:

Es haben wider sic bei diesem Gc»
richte Johann Schober von Laze Nr. 1
die Klag? cis iii-asu. 31, Auglist 1880,
H. 8427, pew. E'sitzung der Eigenthums-
rechte auf die Realität »ud Reclf.-Nr.
177 ad Herrschaft Amod überreicht, wo-
rüber die Ta^satzuug auf den

2 0. N o v e m b e r 1 8 8 0
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Gellag.
ten diesem Gerichte unbekannt ist und die-
selben vielleicht aus den t. l. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Stefan Rauch von Preloge als Cura»
tor u,ä 3,kwm bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellte!, Curntur
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werde und die Ge-
klagte», welchen es übrigens f ei stehl,
ihre Rechtbbehelse auch dem benannten Cu«
ralor an die Hand zu geben, sich die auö
einer Vcrabsäumuua. entstehenden Fulgen
selbst beizumessen haben werde«.

tt. l. Bezirlsgericht MoMiug , am
1. September 1880.

'

( 4 2 0 7 - 2 ) . "

EMM
Vom l. k. Be;irMrichle M '

wird bekannt gemacht: ^ FM
Es sei üder W ^ " ° litt

Amalia Podboj von ftels r> " ^
Versteigerung der dem A'Uo"-"'p ,̂ ,!ich
Ancin von Derpöa,,e g H ° ' ^ ' ' " ^ U^'
auf 80 > fl. g.schatz'e" R ^ N " ^ ^.
Nr. tt aä Herrschaft P.em A . ^ l B « .
williget und hiezu el»e u
Tagsatzuug auf den i g g « . , ,

2 0. N o v e m b e r I v ° ,,, dcc
oormitlags von 9 bis ^ / " " ' a G <
Gcrichtslanzlci M i ^
nel worden, dass
dieser Feilbictuug auch ">m ^ .
tzungswert hintllnat^ebcll wc ^ ^ , ^

Die LicitationSbcdl,'g'l>^, ^lc,«
insbesondere jedcr Licita"! oo « ^ ^l
Auboteein
Licitaliunscommisswn zu M ^ . ^
das Schähui.^prutotoll " ' " M ^
buchsextract lönnen in dn o "
Registratur cin.esehe.. wn 'N, ^,„ Z!c»

K. t. A<zirtsgcrichl Fc!,tuz.
September 1880. ^ ^ . — ^ < 7 7 "
— 3lr. ^^

Von den. l. l. V < s K « 3'wird zur Vornahme der o s f ^ U M ^

bietuns, der auf 370 fi. d . ^ ^ ^ ,
dem Johann Rant von ^ ^ r . ? °°
gehörigen Realität Lud " ' '
P f a r r k i r c h e ^ a c h ^ ^ ^

^ ' ' d e r i ^ D e z e m b e r i s ^
für den zweiten und der

14. J ä n n e r 8 8 ^ g,W
für den drillen Ternn-l " ,̂ >>" '
bestimmt, dass diese NeaU ' ^ , -
bei dem ersten ^er ^ . , „g^
nicht wenigstens um den S c h ^ ,

verlauft
auch unter demselben hm ° ^ , „ d <

Kauflustige haben ^ " ^ 1 ^ " .
bestinnuten Tagen ,^' ' , Oerick' ^
vorlnittags in der h' B ^slä»f" ,„i
lei zu erscheinen w'd ^ " ^chsa'^ ^
Grundbuch.>stand „n G ' " " ^r LM
die Feilbietungsbedl'ignM . <^s c'"'^
des obgenannten Bez'rlsg"7 ^ A ^ .

Lack,

(4377-2 ) . . .

ElinnenM,hil-
an den unbekannten Io ef ^ , 3lech"
Dolenje und dessen nn kaN' ^

Nachfolger- . ^ ^ O s >
Vondemk.k.Bcz l rksH^^

wird dem unbekannten H ^ , „ M
Dolenje uild dessen M'b" ^
nachfolqer hiermlt/run ^ ^d ! ^

Eigenthnnlsrechtcs h.era" ^,„
1i'Oktober l«60. Z- ' su-<!.
eingebracht. w°"lber ^ . ^ Bl
Verhandlung d,e T « « ^ ^ ^ ^ ^

Oktober 1845 an ^ ^ ^ ^ . . ' - ^
klaqten wê en ','" ..^esih" ^ ^ '
enthalt^ der ^ l ' d ^ ^ o r " ^ F
Kctte von Do "!>' " s ^ ^ste"
anf ihre Gefahr u"° h
wnrde. . . dc.selb^,fFsH

Dessen .w rd cr," "de' '3
Ende "7st"nd'get. " l ^ ^ , , , . sH
rechter Zclt s'^st ? al^' H,,, ^ ,
ein n anderen S ' ' ^ ' " l " ^ , , ^ "

widrigens dlcse A H , , d e l ^

12. Ollober 1330.
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^s!2^i? ^ ^ '

'' Nr. 5892.

^ „ Executive
MMtenvcrstchmmq.
^ ^ , . , 1 ""'uchcn deö Franz Verbid

^ m ^ ^'.^'slavc von Slein ge-

Rh ^''"Schätzweite pr. 2830 fi.
^ ^ o o e m d e r 1 8 8 0 ,
^ ' Manner und

^ c h s " ' ' - ^ ' ' S 12 Uhr vormittags,
"le.»Ik,/ "' ""geordnet, dass die
'"' Echä n ! " ^ "^h'genfalls auch unter

. . ^ ' i . , 1?''' "f.lgen wird.

^ t l " ' ^'°l°lollundGr.nldbllchjz.
ss,,""' iur Einsicht auf.

^ l p t m ^ r / 8 8 ^ ^ ^^"aibach, am

" ^ , . Nr. bd70.

Mwen-Versteigerung.

l ^ t von K^.?"luchen des Andreas
3? wl , , ^ " « " ^r. 9 die ĉ ec.
> V ^ ' ^ ' u ^nton Germ von
ö.st. ^ »'hörigen, gerichtlich auf

> !gnM" ' ' , ü" Grundbuche der
^v r m'd' Podgoro «ud E in l .

^ l t ; / ""'''"den Realität bewilliget
°̂>r die V^^^Ulnns-Tagsatznngen,

k! ^ I ^ " " f den
""> den

^ t ' ^ K Dezember 1 8 8 0
^ !)! °"f deu
l > I d " ' , Männer 1 8 8 1 .
<^«Nd 1 > ^ o n 1 0 b i s l 2 U h r . i m
^ ^tdci, ẑ  bem Anhange angeord-
nete» ' «̂ss hie PfandreallliU bei
tz>ii^, "^ Welten Feilbietuxg nur

<^ere!z^'sbedlngnlsse, wornach
^ ^ s^^ 'c l tant vor gemachtem
^i« ? " i ° > > " - ^ d i u . n zu Handen
< > 2 " " ' s ^ " ^ erlegen hat.
l'lii ''"'sen ^''nasprotololl und der

> « » ^ , " tonnen in der dies-
^ ^ ' / ' ^ > . . ' " ' " eingesehen werden.

<?>>'"^Versteigerung.
H 8e!,,,^z'Usuerichlc Siein wird

^ ^ l l ^ ' Ansuchen des Herrn
"»!l>,"cl,!g^ von Krainburg (durch
^ 3 l " ^ ^ d i / ̂ ^ ' Versteigerung der
^ '«h.li^ >i"it von Stein gehvri.
^ > ^ U '1ü54 f t . geschätzten.
.^. ' ' ^ . i ^ ^adldominium Stein

X ' ^ t " " m - " l )„ , ^ r letzleren.
^ "" d n 7 " ^ ' ' l'd°ch nur rück!
>>zN>'M^ . ^ " " ' »'̂ ngen' (^Wtz " '"d u'ezu drei Feil-
. ' " ^ " ' und zwar die erste

V^>über , ^ i l rn Fcilbietung
X ' ^b a" Schä .̂ngs«crt
d ^ i t : ^ n ' ^ ^ U « r demselben

> d ^ ^ l n . n s s e . wornach

< > ' ^«nnum "Ul'u zu Handen

, ' z l<V^ , " ^protofoll und der
'-U?l.^^stratu^'! l" der dies-

^ t t ^ l ^ " " "gesehen werden.
. ' I ^ l c h t Stein, am 20sten

(4416—1) Nr. 3065.

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zum hirrgrrichtlichen

Edicte vom 7. «„gust d. I . . Z 2^42,
wird bclanilt gemacht, dass die zwcitc exec.
Feilbietung der der Maria Lipoglavsel
gehörigen Wringarleincalität 8ud Berg»
Nr. 598/607 nä Herrschaft Savcnstcin
im Schätzungswerte von 80 si. am

19. November d. I . ,
um 10 Uhr vormittags, hiergerichls vor-
genommen wiid.

K. k. Oezlrlsgericht Natschach. am
20, Oltober 1880.
(4^50—1) Nr. 5803.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. s. Gezivlsgerichle Stein wird
belannl griliachl:

Es sci ülirr Ansuchen des f. l. Gteuer-
amtes Stein (in Vertretung des hohen
k. l. Aeravs) die exec. Persteigniing der dem
Martin Drolc vo» Milterdovf Nr. 17
gehörigen, gerichtlich a„f 3275 fl. ge»
schätz!sn, im Ginxdbnchc der Pfalz Laibach
8ud Rectf'Nr. 35li vorloiulnendcn Nrali»
tät i>cw. 10 l fi. 72 ' / , fr. c. 8. c. bc<
williget uud hiezn drei Feilbict»ings>Tag«
satzungen, und zwar die erste auf deu

24. N o v e m b e r ,
die zweite auf deu

> 23. Dezember 1880
und die drille auf dm

2 0. I i i u n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angcordnet worden, dass die Pfandrcalilat
bei der erste» und zweiten Frilbirlnng nur
um oder i'lber dem Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Uicitalwnsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr ^icilanl vor acmachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen der
ttlcitatmnsconlmlsswn zn erlegen Hut, sowie
daö Schätzungsprotololl und der Grund»
buchsexlract löunen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bczirlsgerichl Stt ln, am 15ten
August 1«80.

(4479—1) Nr. 1660.

Erinnerung
an Leonhardt Kunschils-ch und Simon
H l c b a i u a , resp. deren allfällige un»

bekannte Erben.
Bon dem l. l. Bezirksgerichte Kronau

wiid dem Veonhardt ttnnschitsch und Ninwn
Hlebaina, resp. deren allsülligen unbelannlen
Erben, hiclult erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Ge-
richte Blas Kosinaö vulgo Lalola von
Moistrana Hö,-Nr. 64 die Klage Lud
INHL8. l7. Septeiubcr 1880. Z . ' 600. pcw.
Berjährung ihrrl auf der Realität zn Moj»
slrana Hs.'Nr. 04 uud 8ud Urb.'Nr. 2732
ad Herrschaft ttack haftenden Forderungen
pr. 100 fl E. M . uud pr. 104 si. 37 tr.
E. M . sammt Anhang eingebracht, wo-
rüber zur summarischen Verhandlung dieser
Streitsache die Tagsatzung auf den

20. November 1 8 8 0 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichlS angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unb.lH,mt u»o dienlde»
vielleicht aus den l. t. Erblanoen aliwe,c»d
sind, so hat man zu ihrer Vcrtrelu,>a u»d
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Anton Hribar von Kronan Nr. 31 als
Cmator acj aewm bestellt.

Die Geklagten werden hicuon zn dem
Ende verstälidiacl, damit sie allenfalls zur
rechten Seit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten »md
die zn ihrer Vertheidigung crforderUchcn
Schritte einleiten lünucn. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten 6 " " or
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und den Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rcchtsbehclfc auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die auS einer
Vcrabsiiumung eulstchmden Folgen selbst
veizumesscn haben werden.

K. t. Bezirksgericht Kronau, am Men
September I860.

(4419-1 ) Nr. 3572.

Neassunümmg
dritter ezec. Feilbictung.

Bon dem t. t. Bezirksgerichte Laas
wird hiemit bekannt gegeben:

Es s>,i über Ansuchen de6 Herrn
Flanz Pelsche von Mtrnmarlt die Re
assumieruilg der mit dem Bescheide vom
8. Novcmlicr 1878, Z. 6744, auf de„
5. Juni 1879 angeordnet gewesenen, sohil,
aber sistlerlen drillen epc. Feilbietnng der
den, Matthäus AumradH von Berh ge-
hörigen, gerichtlich auf 1510 fl. bcwcl-
tetcn Realität 8ud Urb.'Nr. 27 kä Grund-
buch HaUerslcin bewilliget und zn deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

24. November 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichtS mit dem
flühcren Anhange angeordnet worden.

Gleichzeitig wird bekannt gemacht,
dass für die nnbelannlen Erben der The-
resia Humraoa von Vcrh die Nubril
vom 9. Jul i 1830, Z. 3572, dem bereits
aufgestellten Eurator n,ä kett ln Herrn
Gregor Kah von Laas zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht ttaas, am 9len
Jul i 1880.

(4451—1) Nr. 6374.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Dtnn wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
Procuralur für Kram (in Vertretung des
hohen l.l.Äerars) die cxec. Versteigerung der
dem Johann Ocbovö von Perau Nr. 9
gehörigen, gerichtlich auf 2233 fi. ge«
schätzten, im Grnndbuche der Spitalsgilt
Stein 8ud Rcclf. Nr. 65. Urb..Fol. 81
vorkommenden Realität pcw. 50 fi.
9 ' / , kr. c. 8. o. bewilliget und hiezu drei
Fcilbiclun^s'Tagsatzungrn, und zwar die
erste auf den

26. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

22. Dezember 1 8 8 0
und die dritte auf den

26. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormiliags von 9 bis 12 Uhr,
iu der Gerichlskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
be« der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder übcr dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc Vadium zu Handen der
«icilalionscommissnm zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbllchscxtrast können in der dies-
gerichtlichen Registratur emgesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 5tcn
September 1880.

(4084^1) Nr. 4647.

Ezecutwe
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird besaunt gemacht:

Es sri nbcr Aüjuchen des t. l. Steuer»
amtes Wippach die exec. Versteigerung der
dem MalhaS H^auc als gruxddüchlichen
und Johann Z^anc als sactischen Be°
sitzer oon Bus, ,j„c Nr. 22 uehgriaen. im
Glundbuche P^merslein wm I I . paß. 153
norlommenden. gerichMli, auf 865 si.
geschätzten Realität wegen aus dem
Bleueramts. Nückstandsautzweise ddlo. 26
April 188<j dem hohen t. l. Aerar an
landesfürstlichcn Steuern smnmt Umlagen
schuldigen iiy ft. 57 kr., der auf 10 fl
05 tr. ö. W. adjustierten und welters
auflaufenden Executionslostcn bewilliget
und hiezu drei FeilbielungS-Taasatzungen,
und zwar die erste auf den

20. November,
die zweite auf den

22. Dezember 1830
und die dritte auf den

22. J ä n n e r 1 8 8 1 ,
iedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr.
hiergcrichls mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um

oder über dem Schätzungswert, bei der
oritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die ^icilationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbote ein 10proc.Vadium zu Haiwender
^icilalionscommissioi! zu erlegen hat, sowie
das Schätzüiigöprolololl und der Grund-
buchsrxlract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingeseb/n werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
12. September 1880.

(4037-1 ) Nr. 9019.

Erinnerung
an JohannV l u t von Osojnik, unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Johann Blut von Osojnll,
unbekannten Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Stefan Gcrsiö von Malme die
Klage do prii68.14. tzeptbr. 1880, Z, 9019.
M o . 40 ft. überreicht, worüber die Tag»
satzung auf den

24. November 1880
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort beS Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe viel-
leicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sei, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Furlan von Mottling als
Euralor aä ^t,um bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständign, damit derselbe allenfalls
zur rechten Zcil selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im orduungsmäßigrn Wege einschreiten
und die zu seiner Vertheidigung ersorder»
lichen Schrille einleiten könne, widri»
gens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Eurator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandell wer,
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens frei steht, seine Rrchlsbehelfe auch
dem benannten Euralor an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsliumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
17. September 1880.

(4342—1) Nr. 4818.

Erinnerung
an die unbekannten Matthäus Mislej,
Katharina Gr^er. Mariauua Gi^r r .
Vulciitin Akapiu, Josef Rupnik, Iusef
Greger'schen Geschwister. Blaj Alapin,

Marianna Iamsel.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbekannten Matihäus Misl>j,
Katharina Grejer, Mariauna Gi^er,
Valentin Htapin. Iosrf Rupnik.^ Josef
Oreger'schen Geschwistern. Blaj Slapm,
Mariamia IamSrk, lücksichtlich oe en un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert :

Es habe Franz GreZer von Vraböe
Hs.-Nr. 18 wider dieselben die Klage
auf Anerkennung der Erlüschung der bei
den Realitäten ad Herrschaft Senojeke
tom. IV, puss. 116. 191. 215. 217
pfandrechtlich haftenden Forderungen und
Oestatwnq der Einverleibung der Löschung
der Pfand- und Aftcrpfandrechte «ub
I)l'H68. 22. September I860, Z. 4618,
hieramts eiuaebmcht. worüber zur ordent«
lichen mündlichen Verhandlung die Tag«
fatzung auf den

19. November 1 8 9 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. vor diesem Gerichte an-
gcoidnct und den Geklagten wegen ihres
uubekamüenAufenthalteK Simon Äraidich,
Grundbesitzer von Vrabce, als Curator
»ä nctum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dies'lbrn zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zü rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und mcher
namhnst zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden rund.

K. k. Veznlsgericht Wppach, am
^5. ONow 1äÜ0. -
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Nnlllllung.
Jene Herren, welche sich für die Gründung

eines

technischen Clubs fiir
Kwin

interessieren und einem solchen Vereine bei»
zutreten geneigt wären, werden hiemit höflichst
eingeladen, sich am
?.Uoueill6er M O um 3 M r nacknnttag8
im geometrischen Zeichcnsaalc Nr. 1, I . Stock
des Nealschulgebiiudes, zu einer Vesprechung zu
versammeln.

Laibach im Oktober 1880.
Für das vorbereitende Comite:

Emil Iiakowlki,
(4491) 3—2 Professor.

MÜT5 Zcrrne^ ^
empfehle ich ^ ^ >

das Neueste und Eleganteste
in

' 5̂32) a—i Zl. 3. tlencdikt.

Warnung.
Ich habe meinen bisherigen Comptoiristen

Herrn Zose f S c h u l z aus dem Dienste ent-
lassen.

Unter Berufung auf mein Circular vom
I.April 1880 an meine Herren Geschäftsfreunde,
dann an die bereits im Jahre 187? zurückgezogene
Vollmacht dieses meines gewesenen Geschäfts»
gehilsen behufs Behebung der Vrics< u. Fnhrpost-
sendungcn bei dcnl f. l. Laibacher Poslamtc
warne ich hiemit sämmtliche Hcrrcn Geschäfts»
freunde und Bekannte, an Herrn Ic» f e f S c h u l z
Geld oder Gcldcswert siir meine Rechnung oder
für Rcchnnng der durch mich vertretenen Hand-
lungshäuscr zu erlegen, (4561) 8 — 1

La ib ach, 3». Ollober 1880.

Anna Hartmann,
Agentur^ und (lommissioiivgcschäft in Laibach.

Alle Arten (22^N) 42

von den einfachsten bis zu den elegantesten,

ganze Einrichtungen
von Wohnungen, Hotels, Vädern ?c,,

Zecorationen zede^ Ar t
uud alle sonstigen einschlägigen Arbeiten

liefert zn billigsten Preisen

M. Dolierlet,
Tapezierer» unä Mübeluescküft,

Laibach, Franciscancrgasse Nr. 14.

Sicher« Hülfe für Männer in Schwächezustäuden sowie geheimen Krankheiten,
mijgen dieselben ueraltet oder nc» entstanden sein, bictet das einzig in seiner Ar t
eristirende Wertchen , ,« l< ««lbsthüls«" treuer und verliilMcher Mathgeber für
Männer und Jünglinge, die an Schwächezuständen, Pollutionen ,c. leiden.

Beziehbar acqen Linsendung von st. i! von »«». I> . ü»»»«««, in I * « » t , .^wel»
adlerqasse »4. Weitere Auslunf t wlrd unter strengster Discretion bereitwilligst gratis
«rtheilt.

Im V«;rl;i^..' vi in

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamherg
in Laibach

ist soeben orscbionon;

Slovenska

Pratika
. za navadno leto 1 ^ § I «

^reis por Stück 13 kr. Wiodorvorkäufor or-
haiton Rab att.

„Znr Sttckerin."
»am llrenlil,

Woll- und Tllpissclic-Hailblung und M M » .
Lck der Iudengasse Nr. ̂ . ^

Soeben von Wien gekommen, zeige ich höflichst an, dass
volle Stickereien, viele neue Vordrnclmodelle nnd Monogramme, ^ , < '^,,c Strich
Hauben, Strümpfe. Gamaschen, dann Modeschmclze, Seidenbänder fur « l l " . ^ ^ ^ , t
Häclel« nnd Ttrick.Matcrialc und Schaswollgarne, sowie verschiedene'" ''^^,^ jch die
einschlagende Artikel neuester Erzcngung und Mode beschafft habe, . ' . Mic.
sehr geehrten Kunden bestens zu bedienen wünsche uud darum dercu <«">

Hochachtungsvoll

(4470) o i M a r i e Drenck.

Msner Kchankbiel.
Aus dem bürgerlichen Brauhause iu Pilsen wild im Gafthallse

„zur Rose"
in Gebinden zu Vranhauslosten init gurcchnnng dĉ  Finch! l<nd z

Preisen noch dnrch einige Tasse

Sommer-Laaerbicr
verlaust . ^

Dio auf Grund dos Gutachtens dos Jl ^gioiii«rtßl

•anilätsratliosvondorli.k.k.SfcitllialU-TOi«»»'

Mariazeller Magentropfen
sindcin vortreJi'lich wirken M*}*e}]s
bei allen Krankheiten d e*Ä>*;
und unübertroffen bei A|»pctiU«si«keHi »«' «»urj*
Magens, Übelriechendem Athem, lMii"»'* |ien?

 l '
AuhloKsen, Kolik, Magenkatarrh, ^ ) ( 1 " e r öchlf'V
dung von Sand und Ciries. HberiiiH^'f , |en,K0Pf
production, Gelbsucht, Ekel und U7.* e i i k ^ s
schmerz (falls or vom Magen horrührt), J» ̂ u u U J„
lljirtleibi^keit oder Verstopsiwir,, ^ ' ^ >vUr«'er

Magens mit Speise« und Cxctrun»*- • d e n
Milz-, Leber- und HKmorrhojd i ^ ^ Jjs

Preis eines Fläschchens Bammt &ebrauchBanweisuBg^icc1;
Echt zu habon in Laibach in don Apotheken der If«"0^ Trnl£('?,>

Wionorstrasso, Josof S voboda, ProschernpJatz, und .1»' l^H
t,uChclß:. Co''

ltathhausplatz; 67>»\s: ApotUoker A. do G i r o n c o l i ; J^idet^oli\. ^lll.\l
thokor Mich. G u g l i e l r a o , sowie in der Apothoko des Herrsi ( i^g l) ,^ t
in ltuäolfnwert. -„rrnis naefe'0 tcn

SPJF* ^ W a r n u n g f ! Da in lotitoror Zoit unsor E r z e u g ' ^ g o m ^
und gefülscht wird, orHueJion wir, sollios blos aus oinom <10 Jot.woU'
Depots ÄU boziohon, haii|)tsiichlicli jedoch auf folgundo K o u n ^ . rjazollor ^^„jt
hoit zu nebton: Auf doni Glaso iniisaon di« Worto: „K«hte i*1'1,,lsCi)o &{f, ,vi»
tropfen — Arady & Dostal — Apotheker" — aufgeprägt sein, dio i ' ' 5o«'ol)' lOn
unaorom Originalsiogcl goaiogolt sein, auf der Gcbrauclisan*01.. h

o)1 vers 0"^
auf der mit dern UiMnisso der Jieiligen Muttorgottos von M"l „ ' s c h ^ i t t ^ '
Emb;i.llagc muss sich dor Abdruck unserer gerichtlich hinterleg lisoroi' ^c di*
neben dem 13iltlnis.su befinden, dio Eiuballago soJbst muss mlc ' jjfafaoo»^,
»wirke vörsclilossoii soin. ErzougniHs« ühnlichon oder fer'olC ziirü^ îv^äcl1*1

dioso Merkmalo dor Echtheit nicht trugen, sind als Fälschung«' ' ^r **
und bitton wir, uns derlei Fiillo behufs gorichtlichor Abstrai h ^ ti
und Versohln sser sofort anzuzeigen. Tlrady» ^ ^ ^ ^ ^ T
C e n t r a l v o r s a n d t : Apothoko „lum Schutzengel", k. J ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H ^

f.b!il< in Wen. l l ! . . ^lllbkl ljLl-gil-aZg« 2 3 ^ ^ .

rabriMzoichon. T ^ —

B. Ditmar ta Wie» j|ä.
k. Bc. lds|»r. lampen«*"*1

Grösste Lampen-Fabrik in Europa, gegründet 184 .

TISCH- U»D HÄNGE - LAlflP|N

nur in bewährten Constructionen unter Garantie &*

Crystall- und Phönix-Cylinder «iciit »primsend n»1* öclin ^ ^
.741.

• Fabrik inWargchau/^^jA^YTVffi^

»«Ull und «erl«, von I ^ v. «lein«ayr « Fed. Vamberg.


